
WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Prof. Dr. med. I.B. Runnebaum,MBA
Prof. Dr. med. M.-O. Grimm

ORGANISATION UND ANMELDUNG

Klinik für Urologie
Tel: 03641 935206
Fax: 03641 935003
E-mail: nora.hesse@med.uni-jena.de

Fortbildungspunkte wurden bei der LÄK Thüringen beantragt.

Im Rahmen der Fortbildungsveranstaltung fi ndet eine 
Produktpräsentation folgender Firmen statt (Standmieten in 
Klammern):

Jenapharm GmbH & Co. KG (500,-€)
Lilly Deutschland GmbH (700,-€)
Merck Serono GmbH (1000,-€)

Symposium 
Sexualität und Kinderwunsch

Mittwoch, 16.07.2014
17.00 - 20.00 Uhr

Hörsaal der Klinik für Urologie
Lessingstraße 1, 07743 Jena
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DRUCKSCHRIFT

Prof. Dr. med. Prof. Dr. OA Dr. med. Ltd. Oberarzt Dr. med. 
I. B. Runnebaum Marc-Oliver Grimm Askin Dogan Marcus Horstmann



WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
Sexualität und Kinderwunsch

17:00 Anmeldung, Industrieausstellung

17:30 Begrüßung und Moderation

Prof. Runnebaum, Prof. Grimm

17:45 Erektile Dysfunktion und Ejakulatio praecox 
bei unerfülltem Kinderwunsch

Dr. Rinke

18:15 Einfl uss von Krebserkrankungen auf die 
weibliche Sexualität und Kinderwunsch

Dr. Dogan

18:45 Sexualität und Vaterschaft nach Hodentu-
mortherapie

Dr. Horstmann

19:10 Psychologische Aspekte sexueller Funktions-
störungen und unerfülltem Kinderwunsch 

Prof. Strauss

19:50 Der interessante Fall: Azoospermie trotz 
intakter Spermiogenese

D. Trieschmann

20:00 Industrieausstellung, gemeinsamer Imbiss

20:30 Veranstaltungsende

REFERENTEN

Dr. med. Askin Dogan | Oberarzt
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
Universitätsklinikum Jena

Prof. Dr. med. Marc-Oliver Grimm | Direktor
Klinik für Urologie, 
Universitätsklinikum Jena

Dr. med. Sindy Rinke | Oberärztin
Klinik und Poliklinik für Urologie, 
Universitätsklinikum Jena

Dr. med. Marcus Horstmann | Ltd. Oberarzt
Klinik und Poliklinik für Urologie, 
Universitätsklinikum Jena

Prof. Dr. med. Strauß | Direktor
Institut für Psychosoziale Medizin und Psychotherapie, 
Universitätsklinikum Jena

Prof. Dr. med. Ingo B. Runnebaum, MBA | Direktor
Frauenklinik Abt. Allgemeine Gynäkologie, 
Universitätsklinikum Jena

Domenic Trieschmann | Assistenzarzt
Klinik für Urologie,
Universitätsklinikum Jena

Ihr Prof. Dr. med. 
I. B. Runnebaum, MBA

Ltd. Oberarzt Dr. med. 
Marcus Horstmann

Dr. med. 
Askin Dogan 

Prof. Dr. 
Marc-Oliver Grimm

GRUSSWORT

Liebe Kolleginnnen und Kollegen,

immer mehr Paare bleiben ungewollt kinderlos. Die Gründe 
hierfür können sehr unterschiedlich sein, weshalb eine aus-
führliche und individuelle sowohl gynäkologische als auch an-
drologische Abklärung aller Paare äußerst wichtig ist. Sexuelle 
Funktionsstörungen beeinträchtigen nicht nur die Paarbezie-
hung sondern auch die Fertilität. Hiervor besonders betroffen 
sind junge Frauen und Männer mit Tumorerkrankungen, wie z. 
B. Mammakarzinomen oder Hodentumoren. Da sie zu einem 
immer grösseren Anteil kurativ behandelt werden können, rü-
cken bei ihnen funktionelle, fertilitätsprotektive und psycho-
logische Aspekte in den Fokus des Interesses. 

Unter dem Titel „Sexualität und Kinderwunsch“ haben 
wir diese Thematik für unsere diesjährige interdiszipli-
näre Fortbildungsveranstaltung gewählt und hoffen, mit 
unserem Programm Ihr Interesse geweckt zu haben. Wir 
möchten Sie und Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
recht herzlich zu unserer Veranstaltung am 16.7.2014 in 
den Hörsaal der Klinik für Urologie einladen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Mit freundlichen und kollegialen Grüßen 


